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Landeshauptstadt Stuttgart 
Oberbürgermeister 
GZ: OBM 

GRDrs 38/2022 
      
 

Stuttgart, 09.05.2022 

Klima-Kommunikationskampagne – Vertragsoption zur 
Wirkungssteigerung 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Klima und Umwelt 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

20.05.2022 
      

      

Beschlussantrag 

 
Der Umsetzung des optionalen Arbeitspakets der Kommunikationskampagne  
Klimaschutz (Vergabe 2021-006-Za-V-Eu) mit einem Aufwand von je bis zu 200.000 EUR 
in den Jahren 2022 und 2023 im THH 810 – Bürgermeisteramt, Amtsbereich 8107015 – 
Referat Strategische Planung und Nachhaltige Mobilität, Kontengruppe 42510 – Sonstige 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen wird zugestimmt. Die Mittel werden in Ver-
waltungszuständigkeit überplanmäßig bereitgestellt. 

 
 

Begründung

Auf dem Weg zur Klimaneutralität kommt den Bürgerinnen und Bürgern, aber auch Un-
ternehmen und Institutionen in Stuttgart eine entscheidende Rolle zu. Die Landeshaupt-
stadt stellt die strategischen Weichen und setzt die strukturellen Leitplanken, um klima-
freundliches Handeln zu ermöglichen, und geht zudem selbst mit gutem Vorbild voran. 
Die Angebote können ihre Wirkung jedoch nur entfalten, wenn sie von den Bürgerinnen 
und Bürgern sowie den weiteren Akteuren der Stadtgesellschaft angenommen werden. 
 
Nicht zuletzt der Klima-Bericht 2020, der den Umsetzungsstand des Aktionsprogramms 
Klimaschutz dokumentiert, zeigt, dass hier noch mehr Geschwindigkeit erreicht werden 
muss. Hierfür ist die Klima-Kommunikation zentral. 
 
Der Ausschuss für Klima und Umwelt hat in seiner Sitzung vom 30. April 2021 die  
Umsetzung einer Klimaschutzkampagne beschlossen. Im Rahmen eines EU-weiten 
Ausschreibungsverfahrens hat ein Auswahlgremium aus Vertreterinnen und Vertretern 
von S/OB, L/OB-K und SWU (36, 61) im August 2021 einmütig die Zuschlagserteilung 
an die Stuttgarter Kommunikationsagentur Beaufort 8 GmbH empfohlen. Der Zuschlag 
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wurde im September 2021 erteilt. Die Zusammenarbeit mit der Agentur ist sehr gut an-
gelaufen und gemeinsam mit der Agentur wurde der Auftakt der Klimaschutzkampagne 
intensiv vorbereitet und umgesetzt. 
 
Das Angebot der Beaufort GmbH beinhaltete ein optionales Arbeitspaket, das die 
Stadtverwaltung beauftragen kann, insofern der Gemeinderat entsprechende finanzielle 
Mittel bereitstellt. Das angebotene zusätzliche Leistungspaket beinhaltet folgende Bau-
steine:  

- Eine deutliche Steigerung der Reichweite sowohl im digitalen als auch im 
analogen Raum und damit die Ansprache von noch mehr Bürgerinnen und 
Bürgern. 
 

- Eine fundierte Evaluation sowie eine datenbasierte Nachsteuerung der 
Kampagne für eine weiter gesteigerte Wirksamkeit.  
 

- Ein öffentlichkeitswirksames Klimafestival für die Darstellung vorbildlicher 
Projekte und Erfolge. 
 

Mit der Beauftragung des optionalen Bausteins könnte die Klima-Kommunikation in en-
ger Anknüpfung an die bereits erfolgten Maßnahmen nahtlos fortgesetzt und optimal er-
gänzt werden. Dabei werden alle Ansätze im Bereich Klimaanpassung, Energiewende 
und Klimaschutz aufgegriffen und mit den verantwortlichen Fachämtern abgestimmt. Da 
das Leistungspaket bereits in der Konzeption berücksichtigt und im Zuschlag enthalten 
ist, kann die Umsetzung ausgesprochen effizient erfolgen. Die Schlagkraft der Kam-
pagne könnte erheblich gesteigert und die optionalen Leistungen ideal in die Kampag-
nen-Dramaturgie und den Ablauf integriert werden.  
Die Entscheidung für die Option sollte zeitnah fallen. Ansonsten wären die erneute 
Durchführung eines aufwändigen und langwierigen EU-weiten Vergabeverfahrens so-
wie ein weiterer Konzeptions- und Planungsprozess einzuplanen. Dies hätte eine 
enorme zeitliche Verzögerung und Mehrkosten zur Folge. Die Verwaltung empfiehlt da-
her, die Option zu ziehen. 

Finanzielle Auswirkungen 

Für den optionalen Baustein der Klima-Kommunikationskampagne entsteht ein überplan-
mäßiger Aufwand von je bis zu 200.000 EUR in den beiden Jahren 2022 und 2023 im 
Teilergebnishaushalt THH 810 – Bürgermeisteramt, Amtsbereich 8107015 – Referat Stra-
tegische Planung und Nachhaltige Mobilität, Kontengruppe 42510 – Sonstige Aufwendun-
gen für Sach- und Dienstleistungen. Die Mittel werden in Verwaltungszuständigkeit über-
planmäßig bereitgestellt.

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Die Referate AKR, SWU und WFB haben mitgezeichnet. 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

--- 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
--- 

 
Dr. Frank Nopper 

Anlagen 

--- 
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Anlage 1 zu GRDrs 38/2022 
 
<Anlagen> 
 
 


